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1. Wie bereits in Toth (2016) gezeigt wurde, sind alle determinierten raum-

semiotischen Abbildungen subjektvermittelnd, aber die Umkehrung dieses 

Satzes gilt natürlich nicht. So fahren etwa zwar Trams, nicht aber Busse auf 

Schienen, ferner gibt es nur fremd-, nicht aber selbstgesteuerte Geisterbah-

nen, so daß die ontische Differenz zwischen Bussen und Trams zusätzlich von 

ontischen Kontexten abhängt. Wie man ferner leicht zeigen kann, zerfallen die 

determinierten Abbildungen genau in die drei Klassen, welche durch die drei 

Teilrelationen der Ordinationsrelation (vgl. Toth 2015) definiert sind. 

2.1. Subordinative Determination 

 

Bootskanal, Landi, Zürich (1939) 
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2.2. Koordinative Determination 

 

Tram, Zürich (aus: Tagesanzeiger, 19.1.2015) 

2.3. Superordinative Determination 

 

Schwebebahn, aus: Der Klügere zieht aus (ZDF, 31.8.2013) 
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